
Auftaktveranstaltung 
Netzwerk Slowmotion
20. Juni 2009, 14.00 bis 22.30 Uhr
Ort: Verkehrszentrum, 
Theresienhöhe 14a, München

Workshops • Podiumsdiskussion •
Kabarett/Musik
vielfältiges Familienprogramm mit
Aktionen, Informationsständen,
Fahrradparcours und kulinarischen
Angeboten

Schirmherrn
Hep Monatzeder, 3. Bürgermeister der
Landeshauptstadt München
Manfred Neun, Präsident ECF – European
Cyclists’ Federation, Brüssel/Memmingen
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!VERANSTALTER
Deutsches Museum Verkehrszentrum
Theresienhöhe 14a, 80339 München
Telefon: (089) 500 806-762 (140)
Verkehrszentrum@deutsches-museum.de
www.deutsches-museum.de

Martin Glöckner – Telefon (089) 89 06 68-0
Green City, Goethestraße 34 Rgb., 80336 München
martin.gloeckner@greencity.de
www.greencity.de

ORT DER VERANSTALTUNG
Deutsches Museum Verkehrszentrum und Vorplatz,
München

ANFAHRT MIT DEM MVV
U4/U5 (Haltestelle Schwanthaler Höhe)
Bus 134 (Haltestelle Theresienhöhe)

PREISE
Vorplatz kostenlos
(Ausnahme Workshop Fossile Rhythmen: € 4,00 bzw. € 3,00)
Eintritt Verkehrszentrum: 
Erwachsene € 4,00; Kinder ab 6 Jahre/Jugendliche € 3,00
Kulinarischer Stadtspaziergang
(Menü mit 4 Gängen/ohne Getränke): € 25,00  

ANMELDUNG:
Vorplatz: keine Anmeldung erforderlich – offene
Veranstaltung

Workshops / Zukunftsarenen / Kulin. Stadtspaziergang:
Anmeldung bis Freitag, 19.6.09 um 13.00 Uhr unter
http://www.deutsches-museum.de/verkehrszentrum/
information/aktuell
oder E-Mail: m.salm@deutsches-museum.de
Verkehrszentrum: Tel. (089) 500 806 -762 (224) –
Fax (089) 500 806-501
Kurzfristige Anmeldungen sind am Samstag 20. Juni noch
im Eingangsbereich Verkehrszentrum möglich solange
Plätze vorhanden.

Bildquelle: Radlust 

Wir danken ulenspiegel druck, 
Andechs für den Programmdruck.
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obilität genießen 
19.00 bis LEBENSWERTE STADT – MOBILITÄT MACHT 
20.45 Uhr SPASS – NACHHALTIGE MOBILITÄT BRAUCHT 

INFRASTRUKTUR
Netzwerk Slowmotion – Start einer Initiative
Ort: Podium Verkehrszentrum

Begrüßung 
Dr. Martin Held, Evangelische Akademie Tutzing und
Netzwerk Slowmotion

Rückeroberung der „Automobilität“ – 
Grußwort zum Start des Netzwerks
Manfred Neun, Präsident European Cyclists’ 
Federation, Brüssel / Memmingen – Schirmherr 

Cycling as Part of Urban Living – Investing in Future
Niels Tørsløv, Fahrradbeauftragter und Direktor 
Verkehrsabteilung, Stadt Kopenhagen

Panel mit dem Referenten sowie
Gotelind Alber, Netzwerk Slowmotion Berlin und 
langjährige Geschäftsführerin Europäisches Klima-
Bündnis der Städte
Prof. Dr. Martin Boesch, Netzwerk Slowmotion 
Schweiz, Universität St. Gallen und langjährig 
Präsident pro natura Schweiz
Steffi Schubert, mobilitätsinitiative (moin) und 
Netzwerk Slowmotion Frankfurt

Öffnung der Diskussion ins Plenum

21.15 Uhr SLOWMOTION – WE SING THE PEAK OIL BLUES 
bis Kabarett und Musik
22.15 Uhr Josef Brustmann, Kabarettist/Musiker, Icking, 

Martin Ruhland, Schlagzeuger/Ölfassexperte, 
München und 
Paul Küfner am Keyboard, München
Ort: Podium Verkehrszentrum
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ANMELDUNG ZU SLOWMOTION – 
Auftaktveranstaltung, 20.6.2009

Anmeldung zu den Zukunftsarenen
Zukunftsarena 1 Zukünftige Mobilität/
1. Durchg. (16-17.00 Uhr)
Zukunftsarena 1 Zukünftige Mobilität/
2. Durchg. (17-18.00 Uhr)
Zukunftsarena 2 Bus mit Füßen/
1. Durchgang (16-17.00 Uhr)
Zukunftsarena 2 Bus mit Füßen/
2. Durchgang (17-18.00 Uhr)
Zukunftsarena 3 Elektrofahrräder (16-18.00 Uhr)
Zukunftsarena 4 Geschwindigkeiten/
Raum-Siedlungsstrukt. (16-18.00 Uhr)

Anmeldung zu den Workshops 
Workshop 1 spielerisch – 
klimaverträglich mobil (16-17.00 Uhr)
Workshop 1 spielerisch – 
klimaverträglich mobil (17-18.00 Uhr)
Workshop 2 Fossile Rhythmen 
[max. 5 Pers.] (16-17.00 Uhr)
Workshop 2 Fossile Rhythmen 
[max. 5 Pers.] (17-18.00 Uhr)
Workshop 3 Fahrweg-Gehweg-Weggehen 
[max. 16 Pers.] (16-17.00 Uhr)
Workshop 3 Fahrweg-Gehweg-Weggehen 
[max. 16 Pers.] (17-18.00 Uhr)

Anmeldung zu Kulinarischem Stadtspaziergang 
(€ 25,00 am Stand zu bezahlen)

Kulinarischer Stadtspaziergang 
(max. 20 Pers.) (18.30-20.30 Uhr)

Podiumsdiskussion 
keine Anmeldung erforderlich

Kabarett/Musik
keine Anmeldung erforderlich

Name, Vorname: 

Datum: 

Unterschrift: 

Fax (089) 500 806 501 
E-Mail: m.salm@deutsches-museum.de



✃

„Auftaktveranstaltung des Netzwerks Slowmotion“
Mobilität anders genießen

Aktionen und Angebote auf dem Vorplatz: 
Erleben Sie eine „Barfuß“-Parade und die Fortbewegung mit
„Gehzeugen“, mit einer Sänfte oder mit einer original indonesi-
schen Rikscha. Erproben Sie die Vielfalt von Ein- und Mehr-
rädern einschließlich elektrischer Fahrräder und erholen Sie sich
beim kulinarischen Angebot aus der Region. Kommen Sie an den
Informationsständen ins Gespräch mit Vertreterinnen und Ver-
tretern einer klimafreundlichen Mobilitätskultur. Alternativ
können Sie auch am Kulinarischen Stadtrundgang von Slow
Food München teilnehmen.

Zukunftsarenen und Workshops: 
In den Zukunftsarenen blicken wir zunächst auf die Anfänge der
motorisierten Mobilität, um anschließend über neue Mobilitäts-
konzepte zu diskutieren. Beim Bus mit Füßen wird der Spaß kli-
mafreundlicher Mobilität schon im Kindesalter vermittelt. Die
Stadt Stuttgart präsentiert ihr  neues Konzept zu Elektrofahrrä-
dern, während Gerd Würdemann die Zusammenhänge von
Stadtstrukturen, Geschwindigkeiten und Mobilität erläutert.
Kinder können sich spielerisch mit dem Klimawandel auseinan-
dersetzen und Jugendliche und Erwachsene neue Rhythmen
beim Trommeln auf Ölfässern kennen lernen oder Gangarten
erproben.

Abendveranstaltung: 
Besuchen Sie den Vortrag von Niels Tørsløv. Der Direktor der
Verkehrsabteilung und Fahrradbeauftragte der Stadt Kopenha-
gen beschreibt, wie Kopenhagen zum faszinierenden Beispiel
einer radfahrenden Metropole wurde. Diskutieren Sie im An-
schluss mit ihm und Vetreterinnen/Vertretern von Slowmotion
aus der Schweiz, Frankfurt und Berlin über die Zukunft lebens-
werter Städte und nachhaltige Mobilität.

Kabarett/Musik: 
Zum Ausklang laden wir Sie ein zu Kabarett und Musik mit Josef
Brustmann, dem Ölfasstrommler Martin Ruhland u. a.

Martin Glöckner Sylvia Hladky 
Green City, München Deutsches Museum Verkehrszentrum

Mitveranstalter 
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14.00 bis RAHMENPROGRAMM
21.00 Uhr Vorplatz Verkehrszentrum des Deutschen Museums

14.00 bis Essen genießen – Regionalität kosten
21.00 Uhr Kulinarisches Angebot 

14.00 bis Mobilitätskultur erleben – 
18.30 Uhr Einrad, Zweirad, Dreirad, Vierrad

Fahrräder erproben 
Ulrich Trojer, Dreiradzentrum, München

14.30 bis Besser leben – Vielfalt der Mobilitätskultur 
18.30 Uhr Infostände von Netzwerk Slowmotion, Green City, 

Slow Food München, Münchner Forum, 
ADFC München, Zu Fuss, BBSR – Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung, Association for the 
Study of Peak Oil Deutschland (ASPO), Green City 
Energy und Aussteller

14.30 bis Happy Rikscha  
18.30 Uhr Unterwegs mit einer original indonesischen Rikscha

15.00 Uhr Auftakt – Einzug 
Martin Ruhland, Schlagzeuger/Ölfassexperte, 
München 

anschließend Beweglich
Kims Kindertanz, Westend München

15.30 bis Tragbar
18.30 Uhr Sänften-Service 

Green City, München

15.30 bis Gehzeuge – Fahrzeuge 
18.30 Uhr Wir ergehen den Platzbedarf

Green City, München

16.00 Uhr „Barfuß“ Parade 
Eine kleine Kunstaktion – nicht nur für Kinder
Jutta Steigerwald und Vera Stöcker, Ökoprojekt – 
MobilSpiel, München

16.00 Uhr MOBILITÄTSKULTUR: 
MENSCHENFREUNDLICH – POSTFOSSIL – 
KLIMAVERTRÄGLICH 
Zukunftsarenen (parallele Angebote)
Z1 und Z2: 1. Durchgang 16.00-17.00 Uhr / 
2. Durchgang 17.00-18.00 Uhr
Z3 und Z4: 16.00-18.00 Uhr

(Z1) MobilitätsZukünfte – 
inspiriert von „Fire Fly“ und „Tin Lizzy“
Zukünftige Mobilität – was können wir aus der 
Vergangenheit lernen?
Diskussion am Beispiel ausgewählter Exponate
Sylvia Hladky, Leiterin Verkehrszentrum des 
Deutschen Museums 
Verkehrszentrum: Treffpunkt Halle 3, Eingangsnähe 
bei Tin Lizzy 

(Z2) Bus mit Füßen
Gemeinsam gehen
Vanessa Mantini, Green City, München
Verkehrszentrum: Fahrschule, Halle 1 

(Z3) Der Schrecken der Berge – 
pedelecs sind schwer im Kommen 
Elektrofahrräder im Alltag – Konzept der Stadt 
Stuttgart – Übertragbarkeit 
Günter Stürmer, Stadtverwaltung Stuttgart, Stabs-
stelle für Koordination und Planung des Oberbürger-
meisters und 
Birgit Kastrup, Planungsverband Äußerer Wirtschafts-
raum München 
Verkehrszentrum: Sonderausstellungsfläche, Halle 1

(Z4) Zeit = Geld minus eingebaute 
Geschwindigkeiten 
Zum Zusammenhang hoher Geschwindigkeiten mit 
den Raum- und Siedlungsstrukturen – Perspektiven  
Gerd Würdemann, BBSR – Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung, Bonn und 
Wolfgang Czisch, Münchner Forum Vorsitzender 
Programmausschuss, München 
Verkehrszentrum: Podium, Halle 3

16.00 Uhr SLOWMOTION – MOBILITÄT GENIESSEN
Workshops (parallele Angebote)
1. Durchgang 16.00-17.00  Uhr
2. Durchgang 17.00-18.00 Uhr

(W1) Spielerisch – klimaverträglich mobil
Quiz für Kinder
Green City, München
Verkehrszentrum: Verkehr und Umwelt, Halle 1

(W2) Fossile Rhythmen – Abschied vom Peak Oil
Trommeln auf Ölfässern 
Martin Ruhland, Schlagzeuger/Ölfassexperte, München
Vorplatz: Zelt

(W3) Fahrweg – Gehweg – Weggehen
G x anders 
Dr. Elmar Hatzelmann, Trainer und 
Sabine Stasny, Trainerin, München 
Verkehrszentrum: Kinderbereich, Halle 3

18.30 bis ca. KULINARISCHER STADTSPAZIERGANG
20.30 Uhr Gang zu vier Gängen – Trattoria, Bistro, Taverne, 

Biergarten 
mit Johannes Bucej, Conviviumleiter Slow Food 
München
Start: Infostand/Anmeldung vor Verkehrszentrum


